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VP1 cross section

8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

1 2 3 54 6 7

VP1-045/-075 Querschnittszeichnung
 1. Sauganschluß
 2. Obere Spülöffnung
฀ ��฀ 2àCKHOLFEDER
 4. Steuereinheit
 5. Stellkolben (einer von zwei)
 6. Schrägscheibe
 7. Lagerschale
 8. Enddeckel
 9. Zahnwelle (für Anbau
 einer weiteren Pumpe)
10. Gleitlager
11. Anpreßkolben für 
 Steuerscheibe
12. Ventilscheibe aus Bimetal
13. Kolbentrommel
14. Trommelgehäuse
15. Untere Spülöffnung
16. Kolben mit Kolbenschuh
���฀ 2àCKHOLPLATTE
18. Lagergehäuse
���฀ 2OLLENLAGER
20. Wellendichtung
21. Antriebswelle

1)  Max 6 Sekunden wäh-
rend einer Minute.

2)  Bei einem Ansaug-
druck von 1,0 bar (ab-
solut) bei Verwendung 
von Mineralöl mit einer 
Betriebs - viskosität 
von 30 mm2/s (cSt)

Technische Daten

Nenngröße VP1- 045 075 095 110 130

Max. Verdrängung฀;CM3�5= 45 75 95 110 128

Max. Druck ;BAR=
Dauerbetrieb 350 350 400 400 400

Spitze1) 400 400 420 420 420

Massenträgheitsmoment J฀;KGM2= 0,00606 0,00606 0,00681 0,00690 0,00690

Selbstsaugdrehzahl 2)฀;5�MIN=
- 2" Saugleitung, max. 2200 1700 1250 1100 900

- 21/2" Saugleitung, max. 2400 2100 1750 1500 1300

- 3" Saugleitung, max. - - 2200 2100 1900

Max. Drehzahl bei drucklosen  
Umlauf,฀;5�MIN= 

(in Bypass-Modus - keine Durchfluß) 3000 3000 3000 3000 3000

Steuereinheit LS

Zahnwellenende DIN 5462

Anbauflansch ISO 7653-1985

Gewicht �M�฀2EGLER	฀;KG= 27
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VP1-045 und -075

WICHTIG!

Die Steuereinheit wird nicht über das Pumpenge-
häuse drainiert. Eine externe Leckölleitung muß vom 
Leckölanschluß 'T' zum Tank installiert werden. 

80 

120 max 20 max 

55 

M12x24

Spline
B8x32x36
(ISO 14/DIN 5462)

15 

132 max 

107 max 73 min 46 min 

115 

71 
max 

43

43

56 

LS

T

34

29

104 

73 max.
(rechtsdrehend)

73 max.
(linksdrehend)

Obere Spülöffnung

Untere Spülöffnung

Druckanschluß
2��฀�LINKSDREHEND	

Leckölanschluß, 
2EGLER

‘T�฀�2฀����	

LS-Anschluß
‘LS�฀�2฀����	

Druckmeßanschluß
2฀����฀�LINKSDREHEND	

Sauganschluß;
2฀�฀����

Druckmeßanschluß
2฀����฀�RECHTSDREHEND	

Druckanschluß;
2฀��฀�RECHTSDREHEND	

Saugmeßan- 
SCHLU��฀2฀����

Zahnwelle 
B8x32x36  
(ISO 14/DIN 5462)

Schwerpunkt

256,5

8,5

11,8 27,8

1,85

�����

NB: Der Sauganschluß muß separat 
bestellt werden.

 Sie finden diese auf Kapitel 10.

���
(+0/-0,013)

Abmessungen

8
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LS-Ventilblock VP1-045/075

Abb. 3. Adaptersatz (P/N 379 7795) für Reihen-
 schaltung zweier Pumpen.

Abb. 2. LS-Ventilblock.

Tandemmontage VP1-045/075
Die VP1 hat eine durchgehende Welle, an die mittels 
eines Adaptersatzes eine zusätzliche Pumpe, wie z.B. 
eine F1 mit konstantem Verdrängungsvolumen, ange-
schlossen werden kann (Abb. 3). 
N.B.: Das durch das Gewicht der beiden Pumpen 

verursachte Biegemoment übersteigt normaler-
weise das zulässige Biegemoment des Neben-
abtriebs. Um Schäden vorzubeugen sollte diezu-
sätzliche Pumpe mit einer Halterung am Getriebe 
befestigt werden (jedoch nicht am Fahrgestell 
des LKW).

 Wenn die reihengeschalteten Pumpen auf eine 
separate Halterung montiert sind und durch 
eine Kardanwelle angetrieben werden, sollte die 
zweite Pumpe gegen die Pumenhalterung abge-
stützt sein.

 WICHTIG!

 Setzen Sie sich bitte mit der Parker Hannifin 
in Verbindung, wenn eine zweite VP1-Pumpe 
reihengeschaltet  werden soll.

LS

T

A

A

LS-Anschluß 
�2฀����	

Stellfeder

Ventilschieber

1UERSCHNITT Schnitt A–A

Druckbegrenzungs-
einsatz

Draufsicht Ansicht von unten

/
2ING฀�X�	
Einstellung, 
Signaldruck

(1 U entspricht ca 55 bar)

Dämpfungsdrossel 
(linksdrehende Pumpe)

(Zum Stellkolben 1)

(Zum Stellkolben 2)

Dämpfungsdrossel 
(rechtsdrehende Pumpe)

Drainanschluß 
�2฀����	

Einstellschraube für den
3TANDBY฀,3
2EGLER฀�∆p)
(1 U entspricht ca 5 bar)
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VP1_095_control_section.ai

LS

LS

T

T

LS-Regler (für VP1-095/-110/-130) 

LS-Regler - Querschnitt.

LS-Regler - Anschlüsse

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Alternative 
LS-Anschluss

LS-Anschluss
 �2฀1/4")

3. Grundventilein-
 stellung (Werks- 
 einstellung)
 Nicht verstellen!

 1. Wellendichtung
฀ ��฀2OLLENLAGER
 3. ‚Obere’ Entlüftungsverschluss 
 4. Taumelscheibenschtütze
 5.  Einstellung Signaldruck- 

begrenzung
 6. Einstellung Differenzialdruck
฀ ��฀,3
2EGLER
 8. Kolben mit Gleitschuh
 9. Obere Stellkolben 
  (Signaldruck)
 10. Nadellager
 11. Antriebswelle
 12. Drainage für die  
  Wellendichtung
 13. ‚Untere’  Entlüftungsverschluss
  14. Lagergehäuse
 15. Taumelscheibe
฀���฀2àCKHALTESCHEIBE
 17. Untere Stellkolben
  (Betriebsdruck)
 18. Zylindertrommel
 19. Ventilscheibe
 20. Trommelgehäuse

1. Signaldruckbegrenzung
 (1 U entspricht ca 140 bar)

2. Kontermutter für Signal- 
 druckbegrenzung

4. Standby-Druckein-
stellung (Differenzial-
druck); Werksein-
gestellt auf 25 bar (1 U 
entspricht ca 17 bar) 

5. Kontermutter  
 für Standby- 
 Druckein-
 stellung

$RAINAGEANSCHLUSS฀4฀�2฀1/4");
eine externe Leckölleitung muss 
zum Tank geführt werden.

VP1-095/-110/-130 im Querschnittszeichnung

Technische Daten

8

HINWEIS:  Nach Einstellung des Standby-
Drucks oder des Höchstdrucks zuerst 
die Funktion überprüfen und dann 
können die Werte abgelesen werden.

Pos. Schraubenschlüssel - Größe

1 Innensechskantschlüssel / 4 mm

2 Schraubenschlüssel / 13 mm

3 NICHT VERSTELLEN!

4 Schraubenschlüssel / 27 mm

5 Schraubenschlüssel / 27 mm
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WICHTIG!

$ER฀฀,3
2EGLER฀WIRD฀NICHT฀àBER฀฀DAS 
Pumpengehäuse drainiert. Eine externe 
Leckölleitung muß vom Leckölan-
schluss T zum Tank installiert werden.

VP1-095/-110/-130

Abdeckscheibe der 
Drainage fur die 
Wellendichtung

5NTERE฀%NTLàFTUNGSVERSCHLU�฀�2฀1/4")

/BERE฀%NTLàFTUNGSVERSCHLUSS฀�2฀1/4");
bei Lieferung nicht eingesetzt

Drehrichtung
�!BBILDUNG�฀2ECHTS฀

drehende Pumpe)

Druckanschluss
�2฀��	

Druckanschluss
�2฀��	

Saug-
anschluss

Saug-
anschluss

Leckölanschluss T
�2฀1/4")

Alternative 
LS-Anschluss

LS-Anschluss
�2฀1/4")

Meßanschluss M
�0UMPENDRUCK�฀2฀1/4" )

Meßanschluss M
�0UMPENDRUCK�฀2฀1/4" )

Keilwelle B8x32x36
(ISO 14/DIN 5462)

Ansicht A–A

�2ECHTSLÊUlGE฀0UMPE	
Ansicht A–A

(Linksläufige Pumpe)

Gewinde M8x19 (4x)
bei Durchmesser 55 mm

Abmessungen

NB: Der Sauganschluß muß separat 
bestellt werden.

 Sie finden diese auf Kapitel 10.

46,5

8,5

1,85

28,8

46,5
142,5

97,5

�����
(x4)

���
(+0/-0,013)

Schwerpunkt

�����

2 x M12 17 tief
Befestigungs-
gewinde

2 x M12 17 tief
Befestigungs-
gewinde
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Diagramm 1. System mit konstantem Durchfl uß und 
 Pumpe mit konstantem Verdrängungs-
 volumen.

Diagramm 2. Load-Sensing-System und Pumpe mit
 variablem Verdrängungsvolumen (VP1).

VP1 in Load-Sensing-Systemen
In Load-Sensing-Systemen versorgt die VP1-Pumpe 
die jeweilig betätigte Funktion mit dem erforder lichen 
Förderstrom. Verglichen mit einer Konstantpumpe im 
selben System, liegt die Energieaufnahme und die Hit-
zeentwicklung mit der VP1-Pumpe auf einem sehr viel 
geringeren Niveau.

Diagramm 1 zeigt den Leistungsbedarf (Durchfl uß x 
Druck) für eine Pumpe mit konstantem Verdrängungsvo-
lumen in einem Konstantdrucksystem.

Diagramm 2 zeigt den stark reduzierten Leistungs-
bedarf in einem Load-Sensing-System mit einer Varia-
belpumpe wie die VP1. In beiden Fällen ist der Pumpen-
druck etwas höher als die höchste Belastung („Last 2“) 
fordert, aber die VP1 benötigt wegen des viel geringe-
ren Durchfl usses nur die Leistung, die als gestrichelte 
Zone „Lastleistung“ dargestellt ist. In einem System 
mit konstantem Durchfl uß wird überfl üssiges Hydrauli-
köl zum Tank geleitet und die entsprechende Leistung 
(Leistungsüberschuß) geht in Form von Wärme verlo-
ren.

Bestellschlüssel

"EISPIEL�฀ VP1 - 045 - L

Nenngröße 
045, 075, 095, 110 oder 130

Drehrichtung
L Linksdrehend
R฀ 2ECHTSDREHEND 

Hinweis:

Die gewünschte Drehrichtung der 
VP1 ist bei Bestellung anzugeben 
und läßt sich nicht nachträglich 
ändern.

Systeminformation

8

Standardausführungen

Bezeichnung Bestellnr.
60�
���
2 378 0334
VP1-045-L 378 0335
60�
���
2 378 0336
VP1-075-L 378 0337
60�
���
2 378 6000
VP1-095-L 378 6001
60�
���
2 378 4110
VP1-110-L 378 4111
60�
���
2 378 4500
VP1-130-L 378 4501

Systemvergleich

System Konstantfl uß Lasterfassend
Pumpe konst. Verdr. VP1 var. Verdr.

Pumpensteuerung Nur Druck Druck und Durchfl .
Belastungen Gewissen Einfl uß Keinen Einfl uß

Energieverbrauch Hoch Gering
Hitzeentwicklung Hoch Gering

* Gleichzeitige Belastungen mit unterschiedl. Drücken.
 Siehe Diagramme oben.
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LKW-Hydraulik
VP1 Pumpe - variables Verdrängungsvolumen

LS-Funktion
Siehe Hydraulik-Schaltplan unten.
Aus einem gewissen Öffnungsgrad des Wegeventils 
resultiert ein gewisser Durchfluß zur Arbeitsfunktion. 
Dieser Durchfluß führt wiederum zu einer Druckdif-
ferenz über dem Schieber und folglich zu einem ∆p 
zwischen der Druckseite der Pumpe und dem LS-
Anschluß . 
Wenn die Druckdifferenz zurückgeht (z.B. wenn das 
Wegeventil weiter öffnet) geht auch der ∆p zurück und 
der Schieber des LS-Ventils bewegt sich nach links; der 
Druck auf die Kolben fällt und das Verdrängungsvolu-
men der Pumpe nimmt zu.
Die Zunahme des Verdrängungsvolumens hört auf, 
wenn der ∆p größer wird und die auf den Schieber wir-
kenden Kräfte gleichgroß sind. 
Wenn kein LS-Signaldruck vorliegt (z.B. wenn das 
7EGEVENTIL฀IN฀-ITTELSTELLUNG฀STEHT฀�฀KEIN฀$URCHmU�	฀HÊLT฀
die Pumpe nur den Standby-Druck aufrecht, der durch 
die Einstellung der Ventilfeder festgelegt ist.

Systeminformation

Einstellung der LS-Einheit

Druckbegrenzer

Werkseingestellt 
;BAR=

Max-Wert
Spitze ;BAR=

VP1-045/075 350 400

VP1- 095/110/130 350 420

Standby-Druck

Werkseinge-
STELLT฀;BAR=

Min-Wert
;BAR=

Max-Wert
;BAR=

VP1-045/075 25 20 35

VP1- 095/110/130 25 15 40

Die Werksvoreinstellung und die Standard öffnung 
(siehe Schaltplan unten) gewährleisten normaler weise 
gute Betriebseigenschaften des Wegeventils und sor-
gen für ein stabiles System.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die  
Parker Hannifin, gerne zur Verfügung.

Hydraulik-Schaltplan für VP1-45/75. Hydraulik-Schaltplan für VP1-095/-110/-130.

1. Load-Sensing-Wegeventil

2. LS-Öffnung (1,0 mm; konst.)

3. Messanschluss

4. Einstellung Signaldruckbegrenzung

5.  Systemdruck- Dämpfungs-  
düse (2,0 mm)

��฀2àCKLAUFDàSE฀����฀MM	

7. Einstellung Druckdifferenz (∆p)

8. Dämpfungsdüse

9. Tankdüse (0,6 mm).

Zur Arbeitsfunktion Zur Arbeitsfunktion

Stellkolben

1. Load-Sensing-Wegeventil

2. LS-Öffnung (0,8 mm; konst.)

3. Messanschluss

4. Einstellung Signaldruckbegrenzung

5. Einstellung Druckdifferenz (∆p)

6. Dämpfungsdüse

7. Tankdüse (1,2 mm).

Stell-
kolben


